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Achtung:

• Unregelmäßige Adjektive können sich stark vom Positiv 
unterscheiden (gut – besser).

     Du musst sie auswendig lernen. 

• Manche Adjektive können nicht gesteigert werden (absolute 
Adjektive). Sie haben also keinen Komparativ.

dicker, freundlicher, niedlicher, dunkler, größer, älter

Hansi ist dicker als Fritzi. 

Hansi ist ein dickerer Hund als Fritzi.

Beispiele: Adjektive im Komparativ

Was ist der Komparativ?

• Fast alle Adjektive können gesteigert werden. Dabei verstärkt sich die Bedeutung des 
Adjektivs.

 
• Der Komparativ ist die erste Steigerungsform des Adjektivs:
      - Positiv: groß
      - Komparativ: größer
      - Superlativ: am größten
 
• Regelmäßige Adjektive erhalten beim Komparativ die Endung -er. Oft werden die Vokale 

a, o, u zu einem Umlaut (ä, ö, ü).
 
• Stehen sie direkt vor dem Nomen, werden sie dekliniert.
 
• Du kannst den Komparativ gut dazu nutzen, um ein Nomen mit einem anderen zu 

vergleichen. Dazu folgt auf das Adjektiv im Komparativ das Wort als und dann das 
Nomen, mit dem das erste Nomen verglichen wird.
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